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Liebe Mitglieder und Freunde von BOA-Afrika e.V.,

schon wieder ist ein Jahr vergangen und vielleicht ist Ihnen aufgefallen, dass es etwas ruhig
um BOA-Afrika e.V. geworden ist. Aber keine Sorge, unseren Verein gibt es nach wie vor. Und
wir sind auch in diesem Jahr aktiv fir BOA-Afrika e.V. gewesen. Nur eher im Hintergrund und
ganz leise.

Im folgenden Newsletter erfahren Sie, warum Sie so wenig von uns horen und was ,im
Hintergrund“ passiert ist. Viel SpaR beim Stébern.

1. Allgemeine Neuigkeiten vom Verein

RegelmafRige Sachspenden

Nach wie vor erreichen uns in regelmaRigen Abstanden Anfragen, in denen uns kleine und
grolRe medizinische Sachspenden angeboten werden. Wir finden das super, denn es zeigt uns,
dass es Menschen gibt, die uns nach ihren Moglichkeiten unterstiitzen mochten.

Manchmal sind dies Privatleute, die selbst oder deren Angehérige fiir einige Zeit auf
medizinische Gerdte angewiesen waren. Da die Utensilien aber irgendwann nicht mehr
bendtigt werden, suchen diese Leute nach einem weiteren Nutzen fir ihre Gerate.

Uns erreichte vor kurzem aber ebenfalls eine Anfrage von einer Frau, die bei einer
Krankenhausauflosung Kisten mit medizinischen Instrumenten ersteigert hatte, damit sie diese
im Anschluss an verschiedene Vereine spenden kann.

Auch Krankenhausmitarbeiter schreiben uns regelméaRig und bieten uns an, ihre medizinischen
Instrumente an unseren Verein zu spenden. Diese werden namlich heutzutage leider oft nur
einmal eingesetzt, da der Sterilisationsprozess kostenaufwéandiger wére, als der Einsatz neuer
Instrumente.

Uns erreichen aullerdem immer wieder Anfragen von verschiedenen Fachpraxen, welche uns
ihr gesamtes Inventar anbieten, nachdem ihre Praxen aufgelost wurden.

Wir finden das Engagement dieser Menschen toll, egal, ob auf kleiner oder grofRerer Ebene.
Leider konnen wir nicht alle Angebote annehmen, denn dafiir fehlen uns einfach Zeit und
Mittel. Trotzdem wissen wir jede einzelne dieser Anfragen sehr zu schatzen.

Wer sind die Menschen hinter BOA-Afrika e.V.?

Bereits im Newsletter des letzten Jahres haben wir uns lhnen etwas naher vorgestellt. Fir
diejenigen unter Ihnen, die uns noch nicht (so gut) kennen, moéchten wir das an dieser Stelle
gern kurz wiederholen.

Wir heiflen Jasmin (35), Jessica (29) und Susanne (32), wohnen in Berlin bzw. Bautzen und
reisen gern durch Afrika. Nach dem Abitur haben wir Freiwilligendienste in Stdafrika bzw.



Ghana absolviert. Diese Art des Engagements hat uns sehr viel SpaR gemacht. Leider kann man
im Rahmen eines solchen (bezahlten) Freiwilligenprojektes nicht in der Art tatig werden, wie
wir es uns gewiinscht hatten. Und weil uns vor allem medizinische Einrichtungen, die wir im
Rahmen von Freiwilligenarbeit in Ghana kennengelernt haben, sehr am Herzen liegen, haben
wir schliellich 2011 unseren eigenen Verein zur Entwicklungshilfe im medizinischen Bereich
gegrundet.

Da wir dieses Ehrenamt neben Studium und/oder Beruf durchfiihren, war es in den letzten
Monaten eher schwer fiir uns, ,sichtbare” Projektarbeit zu leisten. Deshalb haben Sie, liebe
Mitglieder und Freunde von BOA-Afrika e.V., auch so wenig von uns gehort. Jessica steckte
inmitten ihrer Staatsexamensarbeit, Jasmin arbeitet Vollzeit in einem Krankenhaus fir
Neurologie und Psychiatrie und Susanne studiert an je zwei Tagen und arbeitet an drei Tagen
in der Woche. So waren wir all sehr eingespannt und konnten BOA-Afrika e.V. nur bedingt Zeit
widmen.

Wir sind neun feste Mitglieder. Wenn Sie mit uns gemeinsam demnachst die 10 — Mitglieder —
Marke knacken wollen, dann laden Sie sich einfach das Anmeldeformular herunter:
https://www.boa-afrika.com/deutsch/so-k%C3%B6nnen-sie-helfen/mitglied-werden/

2. lhre Mithilfe

Wir freuen uns Uber jegliche Bereitschaft, zu helfen. Es gibt verschiedene Mdéglichkeiten, die
wir lhnen im Folgenden kurz vorstellen méchten:

Geldspende

lhre Spende kommt unseren Projekten zugute. Von lhrer Spende kaufen wir z.B.
verschiedenste medizinische Instrumente, Medikamente, Verbandmaterial, kleinere Gerate
oder auch Krankenhausbetten samt Matratzen und Bettzeug fiir medizinische Einrichtungen.
In den Kliniken, die wir unterstiitzen, fehlt es nahezu an allem. Wir schauen entweder direkt
selbst vor Ort, was bendtigt wird, oder setzen uns mit unserer Projektkoordinatorin Abi in
Verbindung, die selbst in einem Krankenhaus in Ghana arbeitet.

AuBerdem nutzen wir lhre Spende, um Moskitonetze zu kaufen oder bedirftigen Menschen
eine Krankenversicherung zu bezahlen. Hier kdnnen Sie sich unsere bisherige Projektarbeit
ansehen.

Wenn Sie unsere Arbeit unterstiitzen mochten, freuen wir uns lGber eine Spende auf unser
Vereinskonto:

Empfanger: BOA- Afrika e.V

IBAN: DE79830654080004732030
BIC: GENO DEF1 SLR

Bank: VR-Bank ABG-Land/ Skatbank


https://www.boa-afrika.com/deutsch/so-können-sie-helfen/mitglied-werden/
https://www.boa-afrika.com/deutsch/projekte/
https://www.boa-afrika.com/deutsch/projekterfolge/

Hier konnen Sie sicher und schnell Gber unser Spendenformular mittels Bankeinzug,
Kreditkarte oder PayPal spenden.

Ilhre Spende kdnnen Sie beim Finanzamt geltend machen. Bei einer Spende bis zu 200 € genligt
hierzu der Beleg. Anderenfalls bekommen Sie von uns natirlich eine Spendenquittung.

Gooding

Gooding ist eine fantastische Moglichkeit, um unserem Verein finanziell unter die Arme zu
greifen, ohne an uns spenden zu mussen.

Das geht ganz einfach mit lhrem Onlinekauf! Unter https://www.gooding.de/shops wahlen Sie
einfach lhren Onlineshop und BOA-Afrika e.V. aus und schon bekommt unser Verein eine
Pramie von gooding, wenn Sie online etwas einkaufen. Sie missen sich nicht anmelden und
auch nicht mehr zahlen. Wichtig ist aber, dass Sie ab sofort jeden Online-Einkauf Giber gooding
starten! Zur Erinnerung gibt es auch eine super funktionierende Toolbar, die es lhnen leicht
macht, beim Online-Einkauf an unseren Verein zu denken: https://www.gooding.de/toolbar

Such dir einen wdahle und kaufe ein Unser Verein
Shop aus, unseren Verein wie immer. erhilt eine Pramie.

Facebook

Bleiben Sie auf dem Laufenden und werden Sie Fan unserer Facebookseite:
www.facebook.com/vereinboaafrika !

Dort informieren wir Sie nicht nur (iber den aktuellen Stand unserer Projektarbeit, sondern
geben Ihnen auch spannende Hintergrundinformationen zu unserer Tatigkeit. Zudem sehen
Sie dort Bilder aus erster Hand von unseren Aufenthalten in Ghana, die unter anderem das
Leben vor Ort abseits unserer Projektarbeit zeigen. Und fiir Interessierte verlinken wir
regelmaRig spannende Artikel oder News zu medizinischen Themen.

Spendenaktion

Es freut uns sehr, wenn Sie uns lhre aktive Mithilfe durch eine von lhnen organisierte
Spendenaktion anbieten. So viel Engagement finden wir toll und unterstiitzen Sie gern mit
geeignetem Bildmaterial.

Sie kdnnten z.B. einen Kuchenbasar organisieren und den Erlés an BOA-Afrika e.V. spenden.
Oder Sie Uberlegen sich eine verriickte Aktion und suchen, gemeinsam mit uns, Sponsoren


https://www.boa-afrika.com/deutsch/so-können-sie-helfen/geldspende/
https://www.gooding.de/shops
https://www.gooding.de/toolbar
http://www.facebook.com/vereinboaafrika

dafiir. Gern kdnnen Sie mit uns diesbeziglich unter boa-afrika@hotmail.com in Kontakt treten.
Dann finden wir eine geeignete Spendenaktion, mit der Sie BOA-Afrika e.V. helfen kbnnen.

Mundpropaganda

Was ist die schonste Anerkennung unserer Arbeit?

Wenn Sie lhren Familien, Freunden und Bekannten von uns berichten, weil Sie von unserer
Arbeit Gberzeugt sind und diese unterstitzenswert finden.

Wir allein kdnnen natirlich nicht so viele Menschen erreichen, wie wir gern wiirden. Wenn Sie
unser Anliegen dann Uber das sogenannte Schneeballsystem weiterverbreiten, hilft uns das
unheimlich. Je mehr Reichweite wir haben, desto besser.

Empfehlen Sie lhren Familien, Freunden und Bekannten unsere Facebookseite
www.facebook.com/vereinboaafrika, damit diese selbst stets auf dem Laufenden bleiben
kdnnen. Oder zeigen Sie ihnen unsere Homepage www.boa-afrika.com mit allen
Informationen rund um unseren Verein, unsere Tatigkeit und Ihre Moglichkeiten zur Mithilfe.

Sachspenden

Wir nehmen gern nach Riicksprache Sachspenden an. Es ist uns allerdings nur moglich,
kleinere Gegenstinde in Empfang zu nehmen, weil uns fiir groRere Gerdte (noch) die
geeigneten Mittel fehlen.

Im Moment sind wir auf der Suche nach gynakologischen und zahnarztlichen Instrumenten.
Wenn Sie also Zugang zu derartigen Instrumenten haben, freuen wir uns sehr, wenn Sie uns
eine E-Mail an boa-afrika@hotmail.com senden.

Flyer

Haben Sie die Moglichkeit Flyer von uns auszulegen, stellen wir lhnen diese natlrlich gern zur
Verfligung. Kontaktieren Sie uns diesbeziiglich einfach unter boa-afrika@hotmail.com .

3. Unser Dank an Sie

Auch in diesem Jahr bedanken wir uns fir Ihre Mithilfe, sei es tiber eine Spende, Ihren Online-
Einkauf mittels gooding, weil Sie Fan unserer Facebookseite wurden oder lhren Familien,
Freunden und Bekannten von uns berichtet haben. All das wissen wir sehr zu schatzen! Wir
bedanken uns fir jeden einzelnen Like auf unserer Facebookseite, denn dadurch wissen wir,
dass Sie unsere Arbeit verfolgen und anerkennen.

Wir wiinschen lhnen ein schones Weihnachtsfest im Kreise lhrer Familie und/oder Freunde.
Geniellen Sie die gemeinsame Zeit und versuchen Sie, sich nicht durch Stress oder falschen
Perfektionismus die Laune verderben zu lassen. Im Grunde geht es doch darum, dass wir uns
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alle auf die wirklich wichtigen Dinge besinnen. Und diese kann man meistens ja sowieso nicht
mit Geld kaufen oder ,,perfekt” planen. Das Gefiihl muss stimmen.
In diesem Sinne wiinschen wir lhnen entspannte Feiertage und ein gesundes neues Jahr.

Liebe GriRe,

Jessica Poick, Jasmin Riither und Susanne Poick



